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 09.08.2026 

 

Liebe Schachfreunde, 

rechtzeitig vor dem Start der Saison 2026/2027 am Sonntag, den 6. September 2026 begrüße ich als 

Gruppenleiter der Bezirksklasse des Kölner Schachverbandes alle teilnehmenden Mannschaften sehr 

herzlich. Ich wünsche uns allen schönes, faires und spannendes Schach. 

Die Bezirksklasse spielt in dieser Saison wieder in zwei Staffeln mit je 10 Mannschaften und gem. 

Spielordnung mit 6er-Mannschaften. 

Hier der Link zur Staffel im Ergebnisportal. 

Die Eingabe der Ranglisten ist hier bereits erfolgt und sind inzwischen auch öffentlich sichtbar. 

WICHTIG: Ich bitte alle Mannschaftsführer, sich jetzt schon einmalig am Portal anzumelden, um 

sicherzustellen, dass die Ergebnismeldung am Spieltag nicht an fehlenden Zugängen scheitert. 

Grundsätzlich gilt, dass einige Informationen im Portal nur sichtbar sind, wenn man angemeldet ist. 

Dazu gehört der Menüpunkt auf der rechten Seite, über den die Ergebnismeldung aufgerufen werden 

kann:  

 

Nützlich: Über diese Symbole lassen sich nützliche Berichte erstellen, z.B. das 

Ligaheft, das diesem Rundschreiben beigefügt ist. 

In der Paarungsliste des jeweiligen Spieltags lässt sich eine Spielberichtskarte generieren, wenn man 

auf das Symbol auf der linken Seite klickt.  
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Dieser enthält u.a. die Rangfolgemeldung für die beiden Mannschaften: 
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Es gelten weitgehend die gleichen Rahmenbedingungen wir in der Vorsaison, allerdings gibt es eine 

Anpassung in der Spielordnung. Diese und die wichtigsten Regelungen finden sich hier: 

1. Spielbeginn, Warte- und Bedenkzeit 

Spielbeginn ist sonntags um 11.00 Uhr. Verzögerungen vor Spielbeginn gehen zu Lasten der 

verursachenden Mannschaft. Die Wartezeit beträgt 30 Minuten. Wer bei Ablauf der Wartezeit noch 

nicht im Spielsaal ist, verliert die Partie kampflos. 

Trifft ein Spieler/eine Spielerin innerhalb von 30 Minuten nach Ablauf der Wartezeit im Spielsaal ein, 

wird ihm noch der Antrittspunkt gewährt. Die Partie ist dann also 1-3 (kampflos) zu werten. Wichtig 

ist, dass dies auf dem Spielbericht zu notieren ist. In diesem Fall wird auch kein Bußgeld erhoben. 

Es gilt weiterhin der sogenannte verkürzte Fischer-Modus, der als Standardprogramm in den 

(meisten) elektronischen Uhren einprogrammiert ist. Sie beträgt pro Spieler 90 Minuten für 40 

Zügen, sowie 30 Minuten für den Rest der Partie plus 30 Sekunden Zuschlag ab Zug 1. 

2. Spielverlegungen 

Spielverlegungen sind nach Absprache mit der gegnerischen Mannschaft und Zustimmung des 

Spielleiters bzw. des Staffelleiters möglich. Grundsätzlich sollten Kämpfe vorverlegt werden. In 

Einzelfällen ist bei triftiger Begründung eine Nachverlegung erlaubt. Der Termin sollte vor der 

nächsten Runde liegen. Eine Verlegung der letzten Runde ist nicht möglich. 

3. Vorabmeldung von freigelassenen Brettern 

Für freigelassene Bretter können die hierfür vorgesehenen Bußgelder vermieden werden, wenn diese 

bis am Mittwoch vor dem Kampf gemeldet wird.  

Das heißt: Heim- oder Gastmannschaft melden bis zum Mittwoch, 20 Uhr an den Gruppenleiter wie 

viele Bretter nicht besetzt werden. Dieser informiert am Donnerstag die betroffenen Vereine. 

WICHTIG: Freigelassene Bretter werden immer an die hintersten Bretter gesetzt (es wird 

aufgerutscht!) und dürfen auch nicht nachträglich besetzt werden. Für die kampflos gewonnenen 

Bretter ist im Spielbericht ein Spieler einzutragen, dieser muss aber nicht anwesend sein. 

Sollte der komplette Kampf vorab abgesagt werden, wird dies ab dieser Saison wieder mit einem 

Bußgeld (am unteren Ende der Skala bei frühzeitiger Information) belegt. 

4. Ersatzstellung 

NEU: Im KSV ist es ab dieser Saison erlaubt, dass Spieler/Spielerinnen dreimal als Ersatz in einer 

höheren Mannschaft eingesetzt werden können. Wichtig: Ersatz innerhalb der gleichen Liga (auch in 

einer anderen Staffel) ist nicht erlaubt. 
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5. Handyregelung 

In Ergänzung/Klarstellung zur FIDE-Regel 11.3.2.2 wurde in die Spielordnung aufgenommen, dass ein 

Handyklingeln nicht zum direkten Partieverlust führt, wenn es offenbar ist, dass kein Betrugsfall 

vorliegt, zum Beispiel wenn das Handy in einer separaten Tasche verstaut ist. Erst der zweite Verstoß 

wird mit Partieverlust geahndet. Wird das Handy allerdings direkt am Körper getragen, führt dies 

direkt zum Partieverlust. 

6. Auf- und Abstiegsregelung 

In jeder Staffel gibt es zwei feste Aufsteiger in die Bezirksliga.  Die Mannschaften auf Platz 9 und 10 

steigen in die 1. Kreisklasse ab. 

7. Ergebnismeldung 

Ergebnisse sind am Spieltag bis 20:00 Uhr vom Wettkampfleiter im Ergebnisportal zu melden. Nach 

20 Uhr wird die Ergebnismeldung durch die Mannschaftsführer/Wettkampfleiter technisch gesperrt. 

In diesem Fall sind mir die Ergebnisse per E-Mail oder ggfs. telefonisch zu übermitteln. Eine 

verspätete Ergebnisübermittlung wird mit einem Bußgeld belegt. 

8. Ligaheft 

Alle Termine, Aufstellungen und Ansprechpartner sind dem Ergebnisportal bzw. dem angefügten 

Ligaheft und der Rundenübersicht zu entnehmen. 

 

 

Mit schachlichen Grüßen 

Christoph Krenzel 

Gruppenleiter KSV-Bezirksklasse 

Tel.: 01590 / 6226169 

E-Mail: christophkrenzel@gmail.com 

 


